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Feuchtwaldkomplex im südl. Haselbusch
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Vegetationseinheiten
Uferseggen-Erlen-Eschenwald, Brennnessel-Erlen-Eschenwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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landschaftsprägender Charakter
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X

Der Feuchtwald ist Teil einer Geländeabsenkung. Hauptsächlich sehr feuchte, degradierte Torfe bilden eine ebene Oberfläche. Der 
Feuchtwald ist Bestandteil eines Laub- und Feuchtwaldkomplexes. Der größte Teil des Biotops wird von einem totholzreichen Uferseggen-
Erlen-Eschenwald eingenommen. Der Erlenanteil ist gering. Neben der Ufersegge kommt vor allem die Rasenschmiele zur Geltung. Randlich 
geht die Vegetation in einen Brennnessel-Erlen-Eschenwald über. Eine Gefährdung ist nicht erkennbar.
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Fraxinus excelsior Carex riparia

Deschampsia cespitosa

Alnus glutinosa Carex acutiformis Carex elongata Carex remota
Filipendula ulmaria Geum rivale Glecoma hederacea Lycopus europaeus
Urtica dioica


